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Die Thoraxchirurgie

Die Thoraxchirurgie am Sankt Elisabeth Hospital ist nun seit 10 
Jahren etablierter Bestandteil der Klinik für Allgemein-, Visze-
ral-, Thorax- und Minimalinvasiver Chirurgie. Es besteht mit dem 
zertifizierten Lungentumorzentrum eine sehr enge Zusammen-
arbeit mit der Klinik für Pneumologie. Wir möchten unsere Pa-
tienten umfassend gemeinsam beraten, um bestmögliche diag-
nostische und therapeutische Wege anzubieten.

Unser Behandlungsspektrum: 

Das gesamte Spektrum der onkologischen Lungenchirurgie
Minimalinvasive Verfahren (VATS=Video assisted thoracic 
surgery) werden bevorzugt eingesetzt
Minimalinvasive Lungenlappenresektionen (VATS Lobektomie)
Chirurgie des Perikardes
Thorakoskopische palliative Chirurgie (Ergußmanagement) 
zur Erhaltung der Lebensqualität
Thoraxwandresektionen und -Rekonstruktionen 

 (Titanimplantate)
Brustmittelfelleingriffe (Mediastinoskopie)
Minimalinvasive Thymusresektionen
Portimplantationen als ambulante Eingriffe
Thorakoskopische Lungenbiopsie, teils mit  CT 
gesteuerter Markierung
Behandlung des primären und sekundären Pneumothorax
Therapie der traumatischen Lungen- und Thoraxverletzungen
Thorakoskopische Eingriffe bei Hyperhidrosis
Thoraxwandkorrektur bei Trichterbrust (minimal invasiv 
nach NUSS)
Indikations- und Beratungssprechstunden zu thorax-

 chirugischen Fragestellungen und zum Portmanagement.

Kurzfristige Patientenvorstellungen, Beratungen und stationäre 
Aufnahmetermine sind über unser Sekretariat oder persönlich 
jederzeit möglich.



Sehr geehrte Damen und Herren,

das Lungentumorzentrum am Sankt Elisabeth Hospital in 
Gütersloh ist seit Jahren etabliert. Ziel dieses interdisziplinä-
ren Zentrums ist es, Patienten mit der Diagnose eines Lun-
genkarzinoms (Volksmund Lungenkrebs) nach modernsten 
wissenschaftlichen Standards und auch individuell optimal 
zu behandeln. Innerhalb des Lungenzentrums besteht eine 
gute interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen den beiden 
spezialisierten Abteilungen der Klinik für Pneumologie und 
der Thoraxchirurgie. Unser Ziel ist es, Patienten frühzeitig zu 
sichten und einer erforderlichen Diagnostik und einem indivi-
duellen Therapieplan zuzuführen. 

Alle Patienten des Lungentumorzentrums werden interdis-
ziplinär sowohl von den Spezialisten der Thoraxchirurgie als 
auch von denen der Klinik für Pneumologie behandelt. Des 
Weiteren erfolgt bei jedem Patienten die ausführliche Be-
sprechung und Therapieempfehlung durch eine interdiszipli-
näre Tumorkonferenz. 

Wir freuen uns, dass dieses Zentrum von den Patienten des 
Kreises Gütersloh und darüber hinaus gut angenommen wird 
und sehen das wachsende Vertrauen auch darin begründet, 
dass wir kontinuierlich bestrebt sind moderne und technisch 
aufwändige diagnostische und therapeutische Verfahren  für 
eine individuelle und schonende Behandlung anzubieten. 

Die Pneumologie

Die Pneumologie beschäftigt sich mit Erkrankungen der At-
mung und der Lunge sowie des Rippenfells und den zugehöri-
gen der Atmung beteiligten Strukturen, wie Atemmuskel und 
das Atemzentrum im Gehirn.  In der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedizin ist es möglich 
sämtliche therapeutische und diagnostische Verfahren zur 
Abklärung von unklaren Befunden im Brustkorb und 
Atembeschwerden anzuwenden. 

Wir besitzen eine langjährige Erfahrung in der sogenannten 
starren Bronchoskopie, eine für den Patienten schonende und 
auch risikoarme Untersuchungsmethode, durch die sämtli-
che Veränderungen der Lunge mittels einer feingeweblichen 
Probe abgeklärt werden können. Hierzu steht uns eine mo-
derne technische Ausstattung zur Verfügung. Des Weiteren  
leistet die Klinik für Pneumologie eine umfangreiche lungen-
funktionelle Einschätzung bei Patienten, die ggf. an der Lunge 
operiert werden sollen. Dies ermöglicht eine Einschätzung, 
ob Patienten nach einer Operation an der Lunge mit Kompli-
kationen zu rechnen haben und wie diese ggf. im Vorfeld ver-
mieden oder effizient behandelt werden können.

Wir behandeln sowohl Patienten, denen eine heilende Ope-
ration angeboten werden kann, als auch Patienten, die eine 
lindernde Behandlung bzw. palliative Therapie benötigen. 
Zum Spektrum gehört in Kooperation mit der onkologischen 
Schwerpunktpraxis das Angebot einer medikamentengebun-
denen Behandlung, um die Tumorerkrankung einzudämmen. 
Des Weiteren besteht auch eine enge und gute Kooperation 
mit der Klinik für Strahlentherapie am Klinikum Gütersloh. 
Die Vorgehensweisen im Lungentumorzentrum sind auf-
grund langjähriger Erfahrung hoch effizient und es ist uns 
daher möglich innerhalb kurzer Zeit die erforderlichen Unter-
suchungen und Ergebnisse zu erhalten. Die Therapieentschei-
dungen und die auf den Patienten individuell zugeschnitte-

nen Behandlungsempfehlungen werden im Rahmen 
einer interdisziplinären Tumorkonferenz unter Beisein 
erfahrener Kollegen sämtlicher relevanter Fachdisziplinen 
getroffen.

Die Klinik für Pneumologie, Schlaf- und 
Beatmungsmedizin besitzt mit insgesamt drei langjährig 
erfahrenen Pneumologen ein starkes Team, so dass wir 
gewährleisten können,  Patienten kurzfristig einer 
Diagnostik und Behandlung an unserer Klinik zuzuführen. 
Sollten Fragen zum Behandlungsablauf oder Fragen zu 
einer eventuellen stationären Vorstellung bestehen, kann 
jederzeit über das Sekretariat Kontakt aufgenommen 
werden. 

Unser Behandlungsspektrum:

Akute, chronische und infektiöse Lungenentzündungen 
(Pneumonien)
Atemwegserkrankungen, z. B. COPD, Lungenemphysem       
und Asthma bronchiale 
Tumorerkrankungen des Brustkorbs, hier insbesondere  
Lungenkrebs, Mesotheliom und auch im Brustkorb  
metastatische Erkrankungen 
Therapie und Diagnostik von Pleuraergüssen 
(Flüssigkeitsansammlungen im Brustkorb) 
Sauerstofftherapie und Heimbeatmungen 
(nicht invasive Beatmung)
Lungengerüst- und Gefäßerkrankungen im Bereich des  
Lungenkreislaufes und der Lunge (Fibrose, Lungenembolie  
und Lungenhochdruckerkrankungen) 
Berufserkrankungen der Lunge (Silikose, Asbestose) und 
bestimmte Formen des Asthmas und der chronischen   
Bronchitis       
Lungenbeteiligung anderer Erkrankungen (Rheuma, 
fehlerhaftes Immunsystem, Allergien)       
Vererbliche und seltene Lungenerkrankungen
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